
NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche Sitzung des 
Ortsgemeinderates Urbar 

am 04.09.2013 
im Urbarer Bürgerhaus 

 
 
 
Anwesend waren: 
 
 
Vorsitzender 
 
Nebgen, Kurt       
 
1. Ortsbeigeordneter 
 
Gallenstein, Joachim       
 
Ortsbeigeordneter 
 
Ebert, Adolf       
 
Ratsmitglieder 
 
Daubländer, Gudrun       
Engel, Liane   anwesend zu TOP 1 um 19:10 Uhr 
Ferber, Dr. Johannes       
Kick, Stefan       
Krämer, Stefan       
Küsel-Ferber, Karin       
Nebenführ, Peter       
Nußbaum, Manfred       
Pieper, Günter       
Rindsfüßer, Holger       
Schikowski, Gerhard   anwesend zu TOP 1 um 19:10 Uhr 
Trees, Heike       
Wolsfeld, Frank       
Ziegler, Friedrich Dr.       
 
Von der Verwaltung 
 
Orlovic, Mario   FB 2 
 
Schriftführerin 
 
Schaaf, Alina       
 
Sachverständiger 
 
Herr Schwaibold    freier Landschaftsarchitekt BDLA  
 
 
 



Es fehlten entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder 
 
Bouillon, Norbert       
Messingschlager, Thomas       
Müller, Joachim       
Müller, Petra       
 
 
Stimmberechtigt waren in der öffentlichen Sitzung:  16 Ratsmitglieder + Vorsitzender  
 
 
Beginn der öffentlichen Sitzung:    19:36 Uhr 
Ende der öffentlichen Sitzung:   21:25 Uhr 
 
 
 
Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schriftführerin: 
 
 
 
 
 
 
 
Gesehen, VG Vallendar 



Der Vorsitzende eröffnete um 19:36 Uhr die Sitzung und begrüßte die Anwesenden. 
 
Er stellte fest, dass form- und fristgerecht eingeladen worden war und das Gremium 
beschlussfähig sei. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung hielt der Ortsgemeinderat eine Gedenkminute für den 
verstorbenen Herrn Manfred Korbach, ehemaliges Ratsmitglied der Ortsgemeinde Urbar. 
 
Die Tagesordnung wurde um einen nicht öffentlichen TOP erweitert, so dass diese wie folgt 
feststand: 
 
 
 
 

Tagesordnung 
 
 
- öffentlich - 
 
 
TOP 1 Einwohnerfragestunde 
 
 
TOP 2 Schulsozialarbeit an Grundschulen - Fortführung 

Vorlage: OGU/2013/0039 
 
 
TOP 3 Nochmals: 

Abstufung der Kreisstraßen K 84 und K 85 
Vorlage: OGU/2013/0025 

 
 
TOP 4 Stellungnahme der Ortsgemeinde Urbar zur „Fortschreibung des 

Abfallwirtschaftskonzepts 2016 – 2020“ des Landkreises Mayen-Koblenz 
Vorlage: OGU/2013/0036 

 
 
TOP 5 2. Änderung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen in der 

Ortsgemeinde Urbar vom 14.12.2011 
Vorlage: OGU/2013/0038 

 
 
TOP 6 Antrag auf "Änderung der Friedhofssatzung" 

Vorlage: OGU/2013/0031 
 
 
TOP 7 Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2013  auf Auflistung aller 

gemeindeeigenen und in anderer öffentlicher Hand befindlichen 
Liegenschaften 
Vorlage: OGU/2013/0032 

 
 
TOP 8 Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2013 auf Anschaffung eines mobilen 

Geschwindigkeitsmessgerätes 
Vorlage: OGU/2013/0033 

 



 
TOP 9 Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2013: Rheinhöhenweg 

Vorlage: OGU/2013/0041 
 
 
TOP 10 Antrag der SPD-Fraktion sowie der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 

20.08.2013 hinsichtlich einer Grundsatzentscheidung für die „Neue Mitte 
Urbar“ 
Vorlage: OGU/2013/0043 

 
 
TOP 11 Mitteilungen 
 
 
TOP 12 Anfragen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- öffentlich - 
 
TOP 1 Einwohnerfragestunde 
 
 
 
Es wurden keine Fragen gestellt.  
 
 
 
TOP 2 Schulsozialarbeit an Grundschulen - Fortführung 

Vorlage: OGU/2013/0039 
 
 
Die Schulsozialarbeiterin Frau Marx berichtete über Ihre Tätigkeit und beantwortete die 
Fragen der Ratsmitglieder. Auf Anfrage in der ATU/HA Sitzung vom 21.08.2013 teilte Sie mit, 
dass Sie dieses Jahr 52 Kinder im Gespräch hatte und davon noch 24 Kinder regelmäßig von 
Ihr begleitet werden. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Urbar stimmt der Fortführung der Schulsozialarbeit zu, unabhängig von 
der Förderung. 
Die Finanzierung erfolgt im Rahmen der Verbandsgemeindeumlage, unabhängig von der 
Höhe eventueller Fördermittel. 
Der Stellenumfang beträgt weiterhin 21,45 Std./Woche (= 0,55 Stellen). 
Das bis 31.12.2013 befristete Arbeitsverhältnis wird unbefristet verlängert. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 16   
Enthaltung 1   
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
 
TOP 3 Nochmals: 

Abstufung der Kreisstraßen K 84 und K 85 
Vorlage: OGU/2013/0025 

 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Urbar beschließt im Hinblick auf die Planungen des Landkreises 
Mayen-Koblenz 

1.) der Abstufung der Kreisstraße K 84 „Hauptstraße“ von der B 42 bis zum Minikreisel K 
84 / K 85 zuzustimmen; 

2.) der Abstufung der Kreisstraße K 85 „Arenberger Straße“ vom Minikreisel K 84 / K 85 
bis zur Gemarkungsgrenze nach Koblenz zuzustimmen unter folgenden 
Bedingungen: 

• der Kreis baut die Kreisstraße K 85 im Abschnitt zwischen dem 
Minikreisel und dem Beginn des Friedhofs aus; der Ausbauplan wird 
dem Ortsgemeinderat kurzfristig zur Zustimmung vorgestellt, 



angemessene Wünsche der Ortsgemeinde werden berücksichtigt 
ohne finanzielle Forderungen an die Ortsgemeinde; 

• der Kreis erstattet die Kosten für die Reparatur des Bereichs 
zwischen Ausbauende und Gemarkungsgrenze für einen dauerhaft 
verkehrssicheren Zustand der Reststrecke her einschließlich einer 
geordneten Straßenentwässerung und einschließlich der fiktiven 
Kosten zur Errichtung einer Mittelinsel an der Sportplatzzufahrt 
anstelle einer vom Kreis veranlassten reinen Oberflächensanierung. 

 
 
Über die Ablehnung des Beschlusses wurde  wie folgt abgestimmt: 
 
Abstimmungsergebnis:  
Ja 16  
Nein 1  
Enthaltungen 0 
Entspricht: mehrheitlich abgelehnt 
 
 
Die Verwaltung soll vor weiteren Schritten die rechtliche Möglichkeit zu der 
geplanten Maßnahme überprüfen.  
  
 
 
TOP 4 Stellungnahme der Ortsgemeinde Urbar zur „Fortschreibung des 

Abfallwirtschaftskonzepts 2016 – 2020“ des Landkreises Mayen-Koblenz 
Vorlage: OGU/2013/0036 

 
 
 
Beschluss: 
 
Die Ortsgemeinde Urbar beschließt, sich weiterhin aktiv an der Erstellung des 
Abfallwirtschaftskonzepts zu beteiligen. Im Sinne der Städte / Ortsgemeinden sind 
insbesondere zu den geplanten Grünabfall-Sammelstellen detaillierte, auch rechtlich 
abgestimmte Konzeptionen seitens des Kreises zu erarbeiten und den Städten / 
Ortsgemeinden zur Beratung vorzulegen. Anfallende Kosten sollten hierbei 
verursachergerecht vom Kreis in Gänze getragen werden, da die dem Kreis entstehenden 
Kosten über Gebühren umgelegt werden können, die Ortsgemeinden aber keine 
Gegenfinanzierungsmöglichkeit besitzen.  
Weiterhin regt der Ortsgemeinderat an: 
 

1. Gemeinsame Sammlung des Mülls, ohne Trennung; Trennung folgt in der 
Deponie 
 

2. Die Ausschussmitglieder schließen sich der Bedenken der 
Verbandsgemeindeverwaltung an 
 

3. Zwei Mal im Jahr Abfuhr von Grünschnitt (wie gehabt) 
 

4. Die Ausschussmitglieder wollen keine unbeobachtete Deponie  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 17   
Entspricht: einstimmig angenommen 



TOP 5 2. Änderung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen in der 
Ortsgemeinde Urbar vom 14.12.2011 
Vorlage: OGU/2013/0038 

 
 
 
Beschluss: 
 
Die Änderungssatzung wird wie vorgelegt beschlossen. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 14   
Enthaltung 3   
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
 
TOP 6 Antrag auf "Änderung der Friedhofssatzung" 

Vorlage: OGU/2013/0031 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird zur Beratung in die Ausschüsse verwiesen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 17   
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
 
TOP 7 Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2013  auf Auflistung aller 

gemeindeeigenen und in anderer öffentlicher Hand befindlichen 
Liegenschaften 
Vorlage: OGU/2013/0032 

 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Urbar nimmt den Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2013 zur 
Kenntnis.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 17   
Entspricht: geändert beschlossen 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 8 Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2013 auf Anschaffung eines mobilen 
Geschwindigkeitsmessgerätes 
Vorlage: OGU/2013/0033 

 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat nimmt den Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2013 zur Kenntnis. Der 
Antrag wird zur weiteren Beratung in die Ausschüsse verwiesen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 17   
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
 
TOP 9 Antrag der SPD-Fraktionvom 20.06.2013: Rheinhöhenweg 

Vorlage: OGU/2013/0041 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird zur Beratung in die Ausschüsse verwiesen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 17   
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
 
TOP 10 Antrag der SPD-Fraktion sowie der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 

20.08.2013 hinsichtlich einer Grundsatzentscheidung für die „Neue Mitte 
Urbar“ 
Vorlage: OGU/2013/0043 

 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt die Zielsetzungen des Konzepts „Neue Mitte Urbar“ 
gemeinsam mit der katholischen Kirchengemeinde weiterzuverfolgen. Des Weiteren 
beschließt der Ortsgemeinderat den Neubau einer fünfgruppigen Kindertagesstätte. Der 
Neubau soll möglichst im Rahmen der Gestaltung der „Neuen Mitte Urbar“ erfolgen. 
Ortsbürgermeister und Verwaltung werden beauftragt, die zur weiteren Projektentwicklung 
notwendigen Gespräche mit der katholischen Kirchengemeinde zu führen und den 
Ortsgemeinderat über die Ergebnisse zu unterrichten.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 17   
Entspricht: einstimmig angenommen 



TOP 11 Mitteilungen 
 
 
Der Vorsitzende teilte folgendes mit: (siehe Anlage) 
 

- Kommunalakademie RLP; 
hier: Fortbildungsprogramm 2014 für ehrenamtliche Kommunalpolitiker 

- Wiederkehrende Beiträge für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
 Hier: Artzuschlag für Gewerbe  

- Schiedsamtsbezirk 16 (VG Vallendar) 
- Kommunalrecht; 

hier: Live-Übertragung von Ratssitzungen – Landtagsdrucksache 16/2228 
- Ortsgemeinde Urbar- Beschäftigtenauswahl - Fluktuation 

  
Des Weiteren teilte er mit: 
 

- Terminbekanntgabe für zwei eingeschobene Sitzungen: 31.10.2013 und 13.11.2013 
- Brückenteile für die B42 werden am Wochenende den 07.09.2013 angeliefert, 

deshalb ist für diese Zeit die B42 in Urbar gesperrt 
 
 
 
TOP 12 Anfragen 
 
 
Schriftliche Anfragen nicht vor.  
 
 
 
 
 
 


